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Ilztalbahn 
 
Sehr geehrter Herr Staatsminister, 
 
Wir alle kennen Bayern als ein Bundesland voller Naturschönheiten und lohnenswerter 
touristischer Ziele und als ein Bundesland mit einem gut ausgebauten 
Schienenpersonennahverkehr (SPNV). 
 
Mit großer Freude sehen wir als Fahrgastverband PRO BAHN die Tatsache, dass nicht nur in 
den Ballungsräumen München und Nürnberg, sondern auch in touristischen Regionen in den 
SPNV investiert wird. Als ein Beispiel sei der Bayerische Wald genannt, wo gerade erst vor 
wenigen Tagen eine Ausschreibung erfolgreich abgeschlossen werden konnte und wir uns auf 
ein verbessertes Angebot für Fahrgäste freuen können. 
 
Wenn sich darüber hinaus Bürger für den umweltfreundlichen SPNV und sanften Tourismus 
engagieren – wie im Ilztal, wo Bürger zusammen mit dem Kreis Freyung-Grafenau jüngst die 
Ilztalbahn wieder in Gang gesetzt haben, liegt das sicher auch im Interesse der Bayerischen 
Staatsregierung, die sich ja immer wieder für die Schonung und Achtung der Schöpfung 
ausspricht. 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir als Fahrgäste des öffentlichen Verkehrs und 
Menschen, denen die Umwelt sehr am Herzen liegt, anregen, auf dieser Strecke in Zukunft 
touristische Verkehre an ausgewählten Terminen, etwa den Sommerwochenenden, zu 
bestellen oder im gleichen Zeitraum, wie die Igelbusse des Nationalparks Bayerischer Wald 
verkehren.  So könnte das Projekt Ilztalbahn mit dem zukunftsweisenden 
grenzüberschreitenden Freizeitverkehrskonzept „Donau-Ilz-Moldau“ gestärkt und ausgebaut 
werden? 
 
Wir sind der festen Auffassung, dass eine solche Unterstützung nicht nur diese peripher 
gelegene Region stützen würde, sondern auch ein über die Ländergrenzen hinweg strahlendes 
bayerisches Vorzeigeprojekt wäre. Andere Bundesländer praktizieren solche Projekte der 
Tourismusförderung seit langem mit großem Erfolg; genannt seien das Kuckucksbähnel in 
Rheinland-Pfalz und die schleswig-holsteinische Strecke nach Schönberg  
Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Anregung aufgreifen würden und verbleiben mit 
freundlichen Grüßen 

 


